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Die nationale Krise 
Vertiefung zu Richter 21,1-25 

Erklärung 

Wir vertiefen die Bibelstunde in Gruppen. Es soll einfach jemand die Leitung 
übernehmen und anschliessend kann das Gespräch starten. Dabei muss man sich 
nicht zwingend an die Fragen halten, vielleicht sind ganz andere Themen dran. Wählt 
einfach ein Thema aus. Zum Abschluss kann man noch beten.  

Zeitrahmen: 20.50 – 21.15 Uhr 

 

Fragen zur Bibelstunde 

1) Die Krise wird für alle sichtbar (21,1-4) 

a) Warum können sie ihre Worte nicht rückgängig machen? 

b) Was geschieht, wenn sie den Schwur „brechen“? 

c) Was für ein Gottesbild offenbaren die Israeliten? 

d) Wem sind wir mehr verpflichtet, unseren Worten oder dem allmächtigen Gott? 

e) Was sollen wir tun, wenn wir bemerken, dass unsere grossen Versprechen nur 
mit Schaden eingehalten werden können? 

2) Die Lösung der Krise (21,4-24) 

a) Der Sündenbock (21,5-14) 

i) Weshalb kann Israel nicht eine „saubere“ Lösung wählen? Wie ist die 
Gottesbeziehung der Israeliten zu bewerten?  

ii) Was sagen ihre Taten darüber aus? 
iii) Kann man aus den Taten, auf eine Gottesbeziehung schliessen? Wie 

sieht dies aus? Hast du eine Begründung? 
 

b) Scheinlösung (21,15-24) 

i) Welchen Umgang haben die Israeliten mit ihren Schwüren? Warum sind ihre 
Schwüre heilig? 

ii) Was ist das Kernübel jener Zeit? 

iii) Was ist das Kernübel unserer Zeit? 

3) Schlussbemerkung (21,25) 

a) Was wurde dir im Buch der Richter besonders wichtig? 

 

 

Chance  /  Gefahr 


